
GROSSER PREIS DER BBF GRUPPE - FÜRSTENBERG-RENNEN 

Berlin-Hoppegarten – 20.07.2025  
Gr. III - 55.000 Euro - 3j. u. ältere – 2.400m 
 
1 AMI DE VEGA (59kg), 5j. Hengst  v. Lope de Vega-Amie Noire   GAG: 93kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Stall Perlen    Jan-Erik Neuroth, Ovrevoll (Norwegen)  Sandro De Paiva 
 
Eines der besten Pferde Skandinaviens, dieses Jahr in Dänemark bereits Gr. III-Sieger über 2.400 
Meter, im Herbst 2024 in Köln im Silbernen Pferd (Gr. III) aber nur Fünfter, hat zwar das höchste 
Rating im Feld, muss aber auch Höchstgewicht tragen.  
 
2 PADRE PALOU (58kg), 5j. Hengst  v. Mastercraftsman-Promesse   GAG: 91kg 

de l’Aube  
Besitzer     Trainer      Jockey 
Volker Käufling     Henk Grewe, Köln         Thore Hammer-                  
 
Spezialist für lange Strecken, in diesem Jahr bereits in drei Listenrennen platziert, war vergangenes 
Jahr im Silbernen Pferd als Zweiter vor Ami De Vega, einen kleinen Sprung nach oben muss er aber 
schon noch bewältigen.  
 
3 ALPENJÄGER (57kg), 5j. Wallach  v. Nutan-Amora    GAG: 88kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Stall Nizza     Peter Schiergen, Köln    Leon Wolff 
 
Zweijährig bereits Gruppe-Sieger, wurde auf dem Weg zum Derby durch eine Verletzung gestoppt, 
musste lange aussetzen, diese Saison bereits dreifacher Sieger, zwischendurch im Oleander-Rennen 
auf wohl zu langen 3.200 Metern ohne Chance, heutige Strecke passt ihm besser, sollte 
Möglichkeiten haben.  
 
4 WELTBESTE (55,5kg), 4j. Stute  v. Soldier Hollow-Wellenspiel  GAG: 88kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Gestüt Röttgen     Maxim Pecheur, Köln-Heumar  Martin Seidl 
 
Schwester von zwei Derbysiegern, hat sich in diesem Jahr in eine gute Form gesteigert, Anfang Juni 
in Mailand Dritte in einem Gruppe III-Rennen, lief danach auch in Hamburg als Zweite u.a. vor 
Diamond Crown und Sweet Summer stark, das räumt ihr erste Chancen ein.  
 
5 DIAMOND CROWN (55,5kg), 4j. St. v. Cracksman-Diamond Ring  GAG: 91kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Gestüt Brümmerhof    Andreas Suborics, Köln    Hugo Boutin 
 
Listensiegerin über 2.000 Meter im September 2024 in Hannover, dazu Gruppe-Platzierungen in 
großen Stutenrennen, dieses Jahr erst einmal am Start, das war in Hamburg über 2.200 Meter, als sie 
hinter Weltbeste (Zweite) und vor Sweet Summer (Sechste) auf Rang vier ins Ziel kam. Das dürfte sie 
gefördert haben, kommt somit für das Finale in Betracht.  
 
 
 
 
 

Hansen 



6 SWEET SUMMER (55,5kg), 4j. Stute v. Waldgeist-Sun Valley   GAG: 85kg 
Besitzer    Trainer      Jockey 
Mariola Karpinksa-Nedorostek   Bohumil Nedorostek, Hannover               Bayarsaikhan  
 
In Hamburg hinter Weltbeste und Diamond Crown, davor Vierte in einem Listenrennen in Baden-
Baden, so ganz hat sie den Sprung in diese Klasse noch nicht geschafft und gehört somit eher zu den 
Außenseitern.   
 
7 ZAUBERKÖNIG (52kg), 3j. Hengst v. Teofilo-Zarzali    GAG: 91kg 
Besitzer     Trainer      Jockey 
Liberty Racing 2023 Kings  Peter Schiergen, Köln    Michal Abik 
 
Noch am vorletzten Sonntag im Deutschen Derby in Hamburg am Start, wo er nicht den besten 
Rennverlauf hatte, als Zehnter ins Ziel kam und dabei aus dem Hinterfeld einigen Boden gut machen 
konnte. Wenn er das alles gut verkraftet hat, sollte er mit ersten Chancen unterwegs sein, zumal er 
wenig Gewicht zu tragen hat.   
 
    
 
 
 

Ganbat 
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NACHGEFRAGT
� BEI DEN AKTIVEN

DIE VIERERWETTE DER EXPERTEN

Guido Göbels Viererwette
Im Preis der Füchse Berlin muss man ein „Wettfuchs“ sein, um die Vierer-
wette zu treffen, doch ich versuche es mal, und bei lediglich elf Startern, 
sollte die Wette doch eigentlich auch treffbar sein. Allerdings ist dieser Aus-
gleich IV schon relativ knifflig, denn so ein wirkliches Formpferd muss man 
in dieser Prüfung doch schon mit der Lupe suchen. Am ehesten wird man 
dabei bei Vilana (3) fündig, die ich zwar lieber auf einem etwas weiteren 
Weg sehe, deren letzte Form aber wirklich sehr gefallen kann. Sie ist des-
halb mein erstes Stellpferd in der Viererwette. Mit meinem zweiten Bank-
pferd habe ich mir schwerer getan, bin dann aber – vor allem weil Thore 
Hammer-Hansen reitet – bei Asaaleeb (1) bei gelandet, auch wenn es für ihn 
inzwischen schwerer ist. In die Kombi kommen die dreijährigen Handicap-
debütanten Forceside (4) und Marlena’s Prince (8). Außerdem auch noch 
Miss Ellie (6), die beim vorletzten Start siegte, und Rosswita (10), bei der 
doch irgendwann einmal ein Ansatz kommen muss. Bei 144 Wetten und ei-
nem Grundeinsatz von 0,5 Euro kostet der Wettschein 72 Euro.

DER WETTSCHEIN

Jörg Humburgs Viererwette
Ich baue meine Viererwetten gerne mit zwei Stellpferden auf. So probiere 
ich es auch diesmal wieder. Für ein Pferd mit Top-Siegchance halte ich den 
aus Polen anreisenden Marlena’s Prince (8), der zuletzt ganz kurz stand, 
kurzfristig dann aber Nichtstarter wurde. Ihn stelle ich fest auf Platz eins. 
Immer in der Wette ist für mich Formpferd Vilana (3), die ich irgendwo auf 
zwei/drei/vier sehe. In die Kombireihe kommen: Asaaleeb (1), Königin Olivia 
(2), Forceside (4), Miss Ellie (6), Nazer (7) und Methopa (9). Das sind insge-
samt 90 Wetten, die bei einen Grundeinsatz von 50 Cent dann 45 Euro kos-
ten.

GARANTIERTE
AUSZAHLUNG

10.000 EURO
Die Viererwette präsentiert von

Patrick Bücheler
Sport-Welt

1. Marlena‘s Prince (8)
2. Forceside (4)
3. Nazer (7)
4. Asaaleeb (1)

Katja Warmbier
Sport-Welt

1. Kadjar (5)
2. Asaaleeb (1)
3. Vilana (3)
4. Forceside (4)

Vanessa Schridde
Sport-Welt

1. Forceside (4)
2. Marlena‘s Prince (8)
3. Kadjar (5)
4. Methopa (9)

Hans-Ludolf Matthiessen
Wettstar

1. Königin Olivia (2)
2. Asaaleeb (1)
3. Vilana (3)
4. Marlena‘s Prince (8)

144  x 0,50 € = 72 €

90 x 0,50 € = 45 €

Erwin Hinzmann
1 ASAALEEB: Asaaleeb 
möchte nicht im Feld lau-
fen, sonder lieber hin-
ten, damit er seine Ruhe 
hat. Alle Rennen, die er ge-
winnen konnte, ging es nur von hin-
ten. Daher hoffen wir nun wieder auf 
eine bessere Position als in Hamburg. 

Die Redaktion zu
2 KÖNIGIN OLIVIA: Drängt sich nach 
den letzten Formen nicht gerade auf. 

Janina Boysen
3 VILANA
11 HEAVEN‘S ON FIRE: 
Vilana ist gut drauf. Aller-
dings ist die Distanz die un-
terste Grenze für sie. Sie ist 
kein total formbeständiges Pferd und 
es kommt immer auf die Tagesform an. 
Wenn ich mir die Formen der anderen 
Pferde anschaue, ist es bei diesen aber 
ähnlich und sie ist in diesem Feld gut 
aufgehoben. Vielleicht haben wir diese 
Woche Glück und können ein Platzgeld 
mitnehmen.  Heaven’s On Fire ist eine 
junge Stute, die noch viel lernen muss. 
Sie wird sicher noch keine große Rolle 
spielen, wobei es hier durch die Erlaub-
nis für sie auch wirklich einfach wird. 
Eine Formverbesserung erwarte ich mir 
definitiv. Im Training hat sie eine deutli-
che Steigerung gezeigt. 

Gunter Richter
4 FORCESIDE
9 METHOPA: Forceside und 
Methopa, die beiden Drei-
jährigen, laufen beide das 
erste Mal mit Scheuklappen.

Martina Grünewald
5 KADJAR: Sie ist nach wie 
vor gut in Form, in Hamburg 
passte ihr das Geläuf nicht, 
wir erwarten sie unter den 
ersten Vier. 

Marco Angermann
6 MISS ELLIE: Miss Ellie 
wurde zuletzt etwas zu of-
fensiv geritten, wir hoffen, 
dass sie sich an die Siegform 
erinnert. 

Birgit Wagner
7 NAZER: Wenn er nach vor-
ne läuft, freuen wir uns, Bo-
den und Distanz sind ein 
Fragezeichen. 

Marlena Stanislawska
8 MARLENA‘S PRINCE: 
Marlenas Prince ist ein 
Pferd, das einen starken Rei-
ter braucht,  daher sitzt Sz-
czepan Mazur im Sattel. Er 
ist noch wenig geprüft, gibt immer alles 
um zu zeigen, wofür er da ist. 

Daniel Paulick
10 ROSSWITA: Bei Rosswi-
ta sind die 1600 Meter eher 
ihre Distanz, daher läuft sie 
hier nochmal.

DER WETTSCHEIN

Asaaleeb� Foto: marcruehl.com

cs
5. Rennen
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NACHGEFRAGT
� BEI DEN AKTIVEN

DIE VIERERWETTE DER EXPERTEN

Guido Göbels Viererwette
Zwölf Pferde in der Viererwette. Das ist eine Größe eines Starterfeldes, die 
mir für diese Wettart gefällt, denn es ist nicht ganz so schwer, die Wette zu 
treffen, wie bei 15 oder 16 Startern, aber die Quote kann trotzdem noch an-
sprechend sein. Ich versuche es wieder einmal mit meiner bevorzugten He-
rangehensweise, und stelle zwei Pferde auf die Plätze eins bis vier und neh-
me vier Pferde in die „Kombi“ dazu. Das sind 144 Wetten, mein Wettschein 
kostet bei einem Grundeinsatz von 0,5 Euro also 72 Euro. Mein erster „Stel-
ler“ fällt quasi fast aus der Zeitung, denn Newkidontheblock (1) kennt fast 
nur gute Formen, und in Hoppegarten läuft er auch meistens schnell. Die 
zweifache Bahnsiegerin Poppy Pimento (5) war in Hamburg hinter ihm, 
aber auch nicht zu weit geschlagen, sodass sie mein zweites Bankpferd ist. 
In die Kombi müssen mit ihren zuletzt guten Formen auf jeden Fall Dilpak 
(2) und Belisaire (11). Danach wird es schon schwerer, aber Hurrikan Roos 
(3) will ich trotz einer schwächeren Form auch dabei haben, und für die 
Überraschung landet noch Tamino (9) auf meinem Schein.

DER WETTSCHEIN

DER WETTSCHEIN

Jörg Humburgs Viererwette
Auch hier wende ich wieder meine Lieblingswette an. Ein Stellpferd 
fest auf eins, in diesem Fall die Nummer 5 Poppy Pimento, die noch 
ein bisschen was im Tank haben sollte. Für die Plätze zwei, drei und 
vier als Steller gefällt mir Lokalmatador Tamino (9) gut. Dazu laufen 
können viele, sechs kann ich zum Gesamtpreis von 45 Euro (90 Wet-
ten) mitnehmen. Newkidontheblock (1), Dilpak (2), Hurrikan Roos (3), 
Skipjack (7), Nation of Stars (10) und Belisaire (11) füllen meine Kom-
bireihe.

GARANTIERTE
AUSZAHLUNG

10.000 EURO
Die Viererwette präsentiert von

Patrick Bücheler
Sport-Welt

1. Belisaire (11)
2. Tamino (9)
3. Newkidontheblock (1)
4. Poppy Pimento (5)

Katja Warmbier
Sport-Welt

1. Newkidontheblock (1)
2. Dilpak (2)
3. Invincible Royale (12)
4. Nation of Stars (10)

Vanessa Schridde
Sport-Welt

1. Poppy Pimento (5)
2. Newkidontheblock (1)
3. Tamino (9)
4. Antas (4)

Hans-Ludolf Matthiessen
Wettstar

1. Dilpak (2)
2. Newkidontheblock (1)
3. Belisaire (11)
4. Tamino (9)

144  x 0,50 € = 72 €

90 x 0,50 € = 45 €

Oliver Schnakenberg
1 NEWKIDONTHEBLOCK: 
Newkidontheblock kennt 
nur gute Formen. Mit der Er-
laubnis sollte er wieder sehr 
gute Chancen haben.

Janina Reese
2 DILPAK: Er läuft jetzt das 
erste Mal seit längerem wie-
der auf Rechtskurs, weil wir 
keine Alternative hatten. 
Wir hoffen, dass er an sei-
ne guten Formen anknüpft, da er in der 
Vergangenheit rechtsrum eher schlech-
ter lief. 

Daniel Paulick
3 HURRIKAN ROOS: Hurri-
kan Roos hatte in Hamburg 
nicht den besten Rennver-
lauf aus der Startbox 17, da 
denken wir, dass sie hier wie-
der besser laufen kann. 

Marco Angermann
4 ANTAS: Ich hoffe, dass An-
tas wieder an alte Formen 
anknüpft, er läuft nun auf 
kürzer Distanz

Gunter Richter
5 POPPY PIMENTO: Sie 
zeigt ihre besten Leistungen 
auf festem Boden.

Erwin Hinzmann
6 HOKUSAI: Mit Hokusai 
war ich zuletzt gar nicht un-
zufrieden, der packte im Ein-
lauf gut an und wurde dann 
leider behindert. Wir müs-
sen uns ihn weiter anschauen, vielleicht 
muss er sich auch noch ein paar Kilo run-
ter laufen.

Marko Megsner
7 SKIPJACK
8 KILWORTH KATE: Skip-
jack ist jetzt nach langer 
Pause  bereits zwei Rennen 
gelaufen, hat gut gearbei-
tet und sollte sich gesteigt präsentie-
ren.Wir rechnen uns mit ihm schon et-
was aus. Bei Kilworth Kate suchen wir 
noch Ihre Idealdistanz. Wir sind zufrei-
den, wenn sie ins Geld läuft. 

Roland Dzubasz
9 TAMINO: Tamino, hatte 
bei den letzten Starts etwas 
Rennpech und steht wieder 
bei einer günstigen Marke, 
er sollte bei glatten Verlauf 
im Endkampf zu finden sein.

Frank Fuhrmann
10 NATION OF STARS: Na-
tion of Stars hat dieses Jahr 
schon gewonnen, wir versu-
chen es mit ihr hier erstmals 
auf 1600 Meter - das sollte 
reichen.

Kim-L Nakelski
11 BELISAIRE: Lief in Hamburg sehr 
gut, ist gut auf dem Posten, wir versu-
chen es nun auf 200 Meter kürzerer Di-
stanz.

Birgit Wagner
12 INVINCIBLE ROYALE: 
Er ist gut auf dem Posten, 
läuft mit niedrigen Gewicht, 
wir hoffen, dass er gut ab-
schneidet. 

Newkidontheblock
� Foto: marcruehl.com

cs
9. Rennen


